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Die Botschaft, die dieses Buch vermit-
teln will, heißt: Beim Thema Nachhaltig-
keit in Öffentlichen Bibliotheken geht es 
um mehr als um die simple Überlebens-
frage. Das Ziel sind florierende, erfolg-
reiche Bibliotheken. Eine Öffentliche 
Bibliothek zu einer wahrhaft nachhalti-
gen Institution zu machen – nicht nur im 
Sinne ökologischer Nachhaltigkeit, son-
dern auch anhaltend sozial gerecht und 
wirtschaftlich – ist eine Herausforde-
rung, der sich alle Bibliotheken gerade 
in Zeiten ihrer verbreiteten Infragestel-
lung durch die vermeintlich kostenlo-
sen, doch oft nur scheinbar verlässlichen 
Angebote des Internets stellen müssen. 
Auf der Basis des Prinzips der Triple Bot-
tom Line will der Autor Bibliothekaren 
eine Methode zur Erreichung ökonomi-
scher und ökologischer Nachhaltigkeit 
und sozialer Nachhaltigkeit an die Hand 
geben. Letztere betrifft einerseits den 
internen Umgang mit beziehungsweise 
unter der Belegschaft, andererseits nach 
außen auf die Gemeinschaft zielende 
Nachhaltigkeit. Zahlreiche Fallstudien 

zeigen Beispiele, wie diese Nachhaltig-
keitsprinzipien sich in der Realität um-
setzen lassen.

Entsprechend ist das Buch in sechs 
Kapitel gegliedert: 1 – Was ist die Triple 
Bottom Line (TBL)?, 2 – Ökonomische 
Nachhaltigkeit, 3 – Ökologische Nach-
haltigkeit, 4 – Soziale Nachhaltigkeit 
(extern), 5 – Soziale Nachhaltigkeit (in-
tern), 6 – Die Triple Bottom Line (TBL): 
Zusammenfassung. Jedem Kapitel ist 
weiterführende Literatur beigegeben.

Triple Bottom Line – die Grundlagen

Das erste Kapitel erläutert das Prinzip 
der Triple Bottom Line, indem es deut-
lich macht, dass allein ressourcenscho-
nendes Verhalten – welcher Institution 
oder Organisation auch immer – allein 
nicht ausreicht, um Nachhaltigkeit zu 
garantieren, wenn zum Beispiel keine fi-
nanzielle Sicherheit gegeben ist, die es 
erst ermöglicht, diese Haltung auf Dauer 
zu gewährleisten. Weiterhin ist zum 
Beispiel die Verwendung erneuerba-
rer Energien nicht wirklich nachhaltig, 
wenn dieser Ansatz nicht zugleich bei 
der Belegschaft, aber auch in der lokalen 
Gemeinschaft durch entsprechende Bil-
dungsmaßnahmen vermittelt und ver-
breitet wird. Und schließlich sind alle 
Maßnahmen letztlich müßig, wenn der 
soziale Aspekt vernachlässigt wird, das 
heißt wenn nicht gleichzeitig ein sozial 
verantwortlicher Umgang mit den Men-
schen – intern und extern – gewährleis-
tet ist. Angewendet auf eine nachhal-
tige Bibliothek bedeutet dies, dass sie 

genügend Öffnungsstunden für ihre Ge-
meinde anbietet, dass sie eine angemes-
sene und gepflegte Einrichtung anbietet 
und dass sie den richtigen Mix aus Tech-
nologie und Personal einsetzt. Der Au-
tor war selbst über viele Jahre in verant-
wortlichen Positionen in Bibliotheken, 
aber auch in der Ausbildung tätig und 
kann auf reiche eigene Erfahrungen mit 
der sogenannten »TBL« verweisen, auf 
die er in den folgenden Kapiteln in der 
Form eines Leitfadens zurückgreift.

Nachhaltigkeit – in mehrfacher  

Hinsicht

Das zweite Kapitel ist der ökonomischen 
Nachhaltigkeit gewidmet. Zwar ist eine 
Bibliothek kein »Geschäft«, dennoch ist 
sie von angemessener Finanzierung ab-
hängig, sowohl was das Gebäude und den 
Bestand betrifft als auch hinsichtlich der 
Personalkosten. Das Kapitel stellt unter-
schiedlichste strategisch einzusetzende 
Finanzierungsmodelle vor, einige davon 
sicher US-typisch und nur bedingt auf 
deutsche Verhältnisse übertragbar, doch 
sind Stiftungsmodelle, Freiwilligenen-
gagement, Fundraising, Freundeskreise 
und Fördervereine, der Verkauf von Bib-
liotheksprodukten und vieles mehr auch 
hier nicht unbekannt.

Das dritte Kapitel handelt von öko-
logischer Nachhaltigkeit, ausgehend 
zunächst von den für das US-Zertifi-
kat LEED (Leadership in Energy and 
Environmental Design) geforderten 
baulichen Merkmalen, über die Nut-
zung alternativer Energien bis hin zur 
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Mülltrennung (Recylce) und zur Wie-
derverwendung gebrauchter Materia-
lien (Reuse).

Soziale Rahmenbedingungen

Kapitel 4  behandelt die externen sozi-
alen Aspekte, das heißt die Vermittlung 
und Verbreitung der eigenen Nachhal-
tigkeitsziele im Sinne des Bildungsauf-
trags der Bibliothek. Partnerschaften 
und Zusammenarbeit mit anderen Ins-
titutionen, die Veröffentlichung der ei-
genen »Mission«, die aktive positive Ein-
flussnahme auf die Bibliotheksnutzer 
werden in Beispielen demonstriert, die 
auch für deutsche Bibliotheken Anre-
gung sein können.

Kapitel 5 betrifft die Belegschaft 
der Bibliothek und damit den einerseits 
kostenintensivsten, aber auch effektivs-
ten Faktor, der bei einem Nachhaltig-
keitsengagement am stärksten zählt. 
Das Personal muss nicht nur sorgfältig 
ausgewählt, sondern auch überzeugt 
und geschult werden, um das Nachhal-
tigkeitskonzept nicht nur mitzutragen, 
sondern auch nach außen überzeugend 
zu vertreten. Der Autor stellt eine Reihe 
von Methoden vor, wie das Team ent-
sprechend motiviert, ermutigt und trai-
niert werden kann.

Das sechste Kapitel führt alle ge-
nannten Aspekte in einem strategischen 
Masterplan zusammen.

Die Anhänge

Anhänge ergänzen den Text: Anhang 1: 
Ausgewählte Fallstudien, Anhang 2: Das 
Modell LEED (Leadership in Environ-
mental and Energy Design), Anhang 3: 
Der Fair Labour Association (FLA) Ver-
haltenskodex am Arbeitsplatz, Anhang 4: 
Das Rahmenwerk der Global Reporting 
Initiative (GRI), Anhang 5: Das Rahmen-
werk des US-Handelsministeriums/Nati-
onales Institut für Standards und Tech-
nologie, Malcolm Baldrige Award Excel-
lence. Das Buch bietet eine anregende 
und hilfreiche Lektüre, wenn es darum 
geht, für die eigene Bibliothek eine Nach-
haltigkeitsstrategie zu entwickeln.

Petra Hauke
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